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Mitteilung Nr.: 024/2008   /   öffentlich
!Titel!

Mitteilung zum Antrag auf Erstellung eines Radweges an der Kreisstraße 353
(Kanalstraße) in Edewechterdamm
!Titel!
Der Rat der Stadt Friesoythe hat in der o. g. Angelegenheit in seiner Sitzung am 17. Oktober 2007
folgenden Beschluss gefasst:

Die  Stadt  Friesoythe  unterstützt  die  Forderung  des  CDU-Ortsverbandes  Altenoythe  /
Edewechterdamm  bezüglich  des  Neubaus  eines  Radweges  an  der  K  353  /  Kanalstraße  in
Edewechterdamm.
Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Landkreis Cloppenburg unverzüglich Verhandlungen über
den Bau und die Finanzierung des Radweges mit  dem Ziel  aufzunehmen,  dass der Landkreis
Cloppenburg sich an den Herstellungskosten angemessen beteiligt.

Nach  Inaussichtstellung  der  Finanzierung  wird  die  Verwaltung  beauftragt,  die  erforderlichen
Entwurfs-  und  Ausführungsplanungen  zu  erstellen  und  die  notwendigen  Genehmigungen
einzuholen.

Die  Verwaltung  hat  diesen  Beschluss  dem  Landkreis  Cloppenburg  am  12.  November  2007
mitgeteilt und um einen Abstimmungs-/Verhandlungstermin gebeten. 
Mit Schreiben vom 5. Dezember 2007 teilte der Landkreis Cloppenburg mit, dass gemäß Beschluss
des Verkehrsausschusses des Kreistages vom 20. Februar 2007 bis zum Jahr 2012 Radwege an
Kreisstraßen ausschließlich von den jeweiligen Gemeinden geplant, gebaut und finanziert werden
sollen.  Der Landkreis  gewährt  dann einen Zuschuss in Höhe von 50 % der  nicht  durch Dritte
gedeckten  Kosten,  maximal  aber  nur  25  %  der  Bau-,  Planungs-  und  Grunderwerbskosten
(Gesamtkosten).  Die  Städte  und  Gemeinden  können  die  restlichen  75  %  mit  eigenen
Haushaltsmitteln  oder  einer  Förderung,  allerdings  nicht  mit  GVFG-Mitteln,  finanzieren.  Weitere
Möglichkeiten zur Finanzierung von Radwegen sind zurzeit seitens des Landkreises Cloppenburg
nicht vorgesehen. 
Weitere persönliche Gespräche mit dem Landkreis Cloppenburg haben ergeben, dass zurzeit von
dort  alternative  Förderungs-  bzw.  Finanzierungsmöglichkeiten  nicht  gesehen  werden.  Man
beobachtet  jedoch  intensiv  die  verschiedenen  Förderprogramme.  Sobald  sich  geeignete
Programme auftun, wird die Stadt Friesoythe hierüber informiert.
Um Kenntnisnahme wird gebeten. 

Anlage/n:
ohne Anlagen
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